
Checkliste: Die 7 größten Anlegerfehler, die 

du unbedingt vermeiden musst 

 

Fehler 1: Du beachtest deinen Kaufkurs 

Mein Tipp: Mach dir vorher einen Plan, was du in einem Szenario steigender oder 

fallender Kurse machst. Beurteile ein Wertpapier nicht danach, ob du gerade damit im 

Gewinn oder im Verlust liegst. 

Fehler 2: Du erliegst dem Action Bias 

Mein Tipp: Handle nur, wenn es wirklich notwendig ist. Reagiere nicht auf jede 

klitzekleine Neuigkeit. Jedes Mal handeln verursacht Kosten. Triff weniger 

Entscheidungen, bei denen du dir unsicher bist. 

Fehler 3: Du verfolgst keine klare Strategie 

Mein Tipp: Suche dir funktionierende Strategien, die Anleger vor dir gefunden haben 

und setze diese anschließend diszipliniert und konsequent in der Praxis um. Das 

vermeidet Stress und Fehlentscheidungen. 

Fehler 4: Du betreibst kein Risikomanagement 

Mein Tipp: Sei dir vorher bewusst, welche Risiken du eingehen willst, welche du 

vermeiden willst und wie du mit den verbleibenden Risiken umgehst. 

Fehler 5: Du überschätzt dich und deine Fähigkeiten 

Mein Tipp: Glaube nicht, dass du der klügste Anleger der Welt bist. Es wird immer 

irgendwann einen Kurs geben, der fällt und wodurch du (vorübergehend) Geld 

verlierst. Diversifikation ist unerlässlich. 

Fehler 6: Du erliegst dem Home Bias 

Mein Tipp: Schaue über den Tellerrand hinaus. Investiere nicht nur in deinem eigenen 

Umkreis oder deinem eigenen Land, sondern denke internationaler. Sonst hast du ein 

großes Klumpenrisiko in deinem Depot. 

Fehler 7: Du achtest auf die Brutto-, statt auf die Nettorendite 

Mein Tipp: Es ist nicht alles, nur die renditestärksten Aktien in dein Depot zu legen. 

Die Kosten, mit denen das einhergeht, sind mindestens genau so wichtig. Achte viel 

mehr auf deine Rendite nach Kosten (=Nettorendite), statt ständig hin und her zu 

handeln und den besten Aktien hinterherzujagen und deine Kosten zu vergessen. 

Passive „Buy-and-hold“-Investoren haben da riesige Vorteile, gerade ETFs bieten fast 

zwangsläufig überdurchschnittliche Nettorenditen.  



 

 

 

 

So geht’s weiter 
Ich hoffe sehr, dass dir diese Schritt für Schritt 

Anleitung dabei weitergeholfen hat, den 

Zeitaufwand für deine Geldanlage minimieren zu 

können. 

Über folgenden Link kannst du direkt ein 

kostenloses Depot bei der comdirect beantragen, 

wo ich selber auch seit Jahren zufriedener Kunde 

bin. Und wie du gesehen hast, eignet es sich 

optimal, um dein automatisiertes Depot 

aufzusetzen. 

In den nächsten Tagen wirst du darüber hinaus 

noch mehr wertvolle Inhalte per E-Mail erhalten, 

sodass es keine Ausreden mehr geben wird. 

Ich bin mir sicher, dass diese Inhalte dir enorm weiterhelfen werden. Lass sie dir nicht 

entgehen! 

Beste Grüße, 

 

 

http://aktienboss.de/comdirect

